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Unterſtützung ſei deshalb den einzelnen Staaten überlaſſen
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Abonnement
für Halle vierteljährlich 20 Sgr

für auswärts ebenfalls 20 Sgr exol
Beſtellgeld Monats Abonnem 63 Sgr
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

v ernennen r e ed 3 m a r e S e d d e h e eu J u r u 4 r enJ 3 d

Siebenter Jahrgaug
Der Bote für das Saalthal a

werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 1/ Sgr berechnet und
in der Expedition ſowie von unſern
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Exrpeditionen angenommen
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Telegraphiſche nene gernene
ürich 10 Juni Die hieſige katholiſche Kirchengemeindehat ſich mit Dreiviertel aller Stemterhtgen gegen das

Dogma von der Unfehlbarkeit und für den Antrag der Alt
katholiken ausgeſprochen daß die Lehre deſſelben aus der Schule
und aus der Kirche zu verbannen ſei

Madrid 8 Juni Nach Meldungen welche der Regierung
aus Katalonien zugehen wäre die Disciplin unter den Truppen
völlig wiederhergeſtellt Der General Velarde hat das Kom
mando wieder übernommen

Madrid 9 Juni Nachdem in der geheimen Sitzung der
conſtituirenden Cortes ein weiterer Meinungsaustauſch über
die Frage des neuen Miniſteriums ſtattgefunden hatte beſchloß
die Verſammlung einſtimmig dem um ſeine Entlaſſung ein
gekommenen Miniſterium ein Vertrauensvotum zu ertheilen
und zugleich die Mitglieder deſſelben auf s Neue in ihren Mi
niſterpoſten zu beſtätigen Die letzteren erklärten ſich zur
Wiederübernahme ihrer ſeitherigen Stellen bereit In der
darauf wieder eröffneten öffentlichen Sitzung wurde der in der
eheimen Sir gefaßte Beſchluß von den anweſenden 300Deputirten einſtimmig genehmigt

Deutſches Reich
Deutſcher Reichstag 49 Sitzung vom 10 Juni

In der heutigen Sitzung wurden eine Reihe durch ärztliche Atteſtene Ur geſagt genehmigt dagegen wurden be durch
unausbleibliche Geſchäfte motivirte Geſuche der Abgg Günther Deutſch
Erone Kottmüller und Graf Landsberg abgelehnt Hierauf wird zur
erſten Berathung des Entwurfs über die Geldmittel zur Erweiterunder Dienſtlokalien des a irrige Amts übergangen welche Fürſt
Bism ar c durch einen einleitenden die Nothwendigkeit des Ankaufs
des Hauſes Wilhelmsplatz Nr 2 motivirenden Vortrag eröffnete Frhr
v Ho verbeck hatte gegen den Kauf ſelbſt nichts einzuwenden glaubte
aber bemerken zu müſſen daß der in dem Kaufkontrakt beliebte Mo
dus eines Reugeldes von 10,000 Thlr für den Fall daß der Kon
trakt rückgängig gemacht würde in Zukunft doch nur dann gewann
würde wenn der betreffende Miniſter die beſtimmte Abſicht habe das
Reugeld nöthigenfalls aus ſeiner eigenen Taſche zu zahlen eine

wendigkeit der ſich der Reichskanzler nicht e u können
glaubte die aber dem Reiche wie man anerkennen müſſe die Pflicht
auferlege ſich nur e wohlhabende Kanzler ſchaffen im
Uebrigen erklärte der Reichskanzler eine e Kontraktsbedingung für
unvermeidlich Der Entwurf wurde ohne weitere Debatte in erſter
und zweiter Berathung angenommen emnächſt paſſirte der Geſetz
entwurf wegen Feſtſtellung eines Nachtrages zum Etat für 1873
die erſte Leſung worauf das Haus in der zweiten Berathung des
Eſats ſür 1874 in Verbindung mit dem Nachtragsetat für 1873 fort

fuhr und einen Theil des Etats des auswärtigen Amtes genehmigtj dieſer Gelegenheit erklärte der Prſdent des Sicher umts

eine Anfrage des Abg Dr Löwe daß es nicht thunlich erſchienen ſei die Wbeuerllaſen um Beſuch der Wiener Weltausſtellung

von Reichswegen zu unterſtützen da man ſich nur auf ſolche aus
Reichsfonds zu beſtreitende Koſten r zu müſſen geglaubt habe
deren Verwendung von einer Zentralſtelle aus kontrolirbar fe Die

ie Poſitionen für die Konſulate in Havre und Marſeille wurden als nſte

wegfallend bezeichnend und die Poſition für den Ankauf eines Bot
ſchafterhotels in St Petersburg auf Befürworten des Reichskanzlers
mit großer Majorität bewilligt Fortſ folgt

A Berlin 10 Juni Die ſeit mehreren Tagen umlau
fenden Nachrichten über einen ernſtlichen Meinungszwieſpalt
zwiſchen dem Reichskanzler und dem deutſchen Botſchafter in
Paris bezüglich der Behandlung der franzöſiſchen Regierungs
kriſis erfahren anſcheinend eine Beſtätigung durch die Mel
dung von einer Urlaubs und Geſundheitsreiſe welche der

v wz e 2Vom Altar in den Krieg
Lothringiſche Familiengeſchichte aus den Jahren 1870 1871

Von

M Ant Niendorf
Fortſetzung

14 Kapitel
Von Straßburg nach Paris

Es folgten nun die Schreckenstage für die unglückliche Stadt
und anfangs als jeder Tag neues Unglück neue Trauerkunde
brachte vermochte auch Theuring ſich der e r Beſtür
zung nicht zu entziehen Ein Mann aber voller Thatkraft wie
er raffte er ſich bald wieder auf und an jenem Tage alsder Commandant der Belagerungstruppen geſtattete daß Wei

ber Greiſe und Kinder die Stadt verlaſſen konnten nahm
er die Gelegenheit wahr verkleidete ſich ärmlich in Linnen
kleid und Blouſe wie ein elſäſſiſcher Bauer band ſeine Bank
noten und ſein Geld ſich um den Leib nahm eine möglichſt
r Haltung an und wanderte mit unter dem endloſen

der ſich r den ſüdlichen en der Stadt hinaus be
ab Ein jammervoller Anblick Hier verhungerte
oſſe vor dem hoch mit Sachen bepackten Leiterwagen der

von den entkräfteten Thieren nicht mehr von der Stelle ge
bracht wurde ein Rudel ebehep Männer und Frauen um
ihn herum die ihn weiterſchieben helfen wollten während der

rmann auf die Thiere Hhieb bis ſie ſtürzten Jammernde
auen irrende Kinder ein Drängen und Treiben ohne Ende

und dann feſtgefahrene Wagenzüge die nur die am Wege hal
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tende energiſche preußiſche Landwehrkompagnie wieder in Fluß
bringen konnte Groß iſt das Elend des Krieges wehe dem

der die Verantwortung zu ſolchem Schreckniſſe trägt
Unter unſäglichen Hinderniſſen kam Theuring endlich bis

außerhalb des Feſtungsravons ſchon ſchöpfte er Athem unter
der Hoffnung endlich erlöſt zu ſein Unwillkürlich ſchritt er
der niemals in ſeinem Leben ſich der Verſtellung hinzugeben

Berankaſſung gehabt kühner und aufrechter dahin als er die
Feſtungswauer hinter ſich und die Chaine der Soldaten ſich

Graf Arnim in naher Zeit anzutreten beabſichtigen ſoll Man
will jenen Urlaub als Vorläufer eines Perſonenwechſels in
der pariſer Botſchaft betrachten und wir haben Urſache zu
lauben daß dem ſo iſt oder dem ſo werden wird Keinesfalls iſt die Haltung des Grafen Arnim derart geweſen daß

ſich der Reichskanzler damit einverſtanden erklären konnte und
da man in hieſigen maßgebenden Kreiſen unverhohlen für Hrn
Thiers Partei ergriffen hat war es ſicherlich nicht Fürſt Bismarck
welcher einen Regierungswechſel der eingetretenen Art für ein der
deutſchen Politik erwünſchtes Ereigniß hielt Es ſind natür
lich die Franzoſen ſelber welche zu beſtimmen haben ob ihnen
das Genie des Herrn Thiers oder der Säbel des Herzogs
v Magenta lieber iſt Ebenſo bleibt aber der bevorſtehende
Wechſel in der Beſetzung des berliner Poftens eine innere
Angelegenheit des Deutſchen Reiches wodurch der allgemeine

Character unſerer Beziehungen zu Frankreich nicht verändert
wird Die gegen den Völk ſchen Antrag auf Beibehal
tung der Schwurgerichte conſervativerſeits und unter Mit
wirkung einiger Nationalliberalen zuſammengebraute Tages
ordnung wird allem Anſcheine nach reſultatlos bleiben zumal
noch eine weitere Anzahl von Reichstagsmitgliedern zweifels
ohne der Reſolution für Aufrechterhaltung der re
zuſtimmen wird Da es wohl feſtſteht daß der neue Reichs
tag nicht minder entſchieden gegen Beſeitigung der Geſchwornen
gerichte ſein wird und bekanntlich zur Aufhebung beſtehender
Geſetze die Uebereinſtimmung aller geſetzgebenden Factoren ge
hört kann man getroſt die auf die Einführung der Schöffen
gerichte gerichteten Anſtrengungen in der Commiſſion und im
Bundesrath als vergebliche Liebesmühe bezeichnen Dieſer
Verſuch geht dahin und gehört dahin wo der preußiſche Preß
geſetzentwurf ſeine Ruheſtatt findet

Nach den getroffenen Reiſedispoſitionen wird das deutſche
Kaiſerpaar am 16 d M in Darmſtadt eintreffen am
18 in Karlsruhe der Einſegnung ſeines älteſten Enkelſohnes
beiwohnen und am 19 die Reiſe nach Wien antreten

Die Abgg Lasker von Hoverbeck Dr Bamberger v
Bennigſen und v Bernuth haben folgende Reſolution ein
gebracht Der Reichstag wolle beſchließen 1 zu erklären daß
die Monate October November und December als die geeig
netſte Zeit für die ordentliche Seſſion des Reichstages erſcheinen2 den Zulen Reichskanzler aufzufordern varanf hinzuwirken

daß in Zukunft der Monat October für die regelmäßige Ein
berufung des Reichstages zur ordentlichen Seſſion in Ausſichtgenommen werde Dieſer Antrag iſt von allen Fraktionen

mit Ausnahme des Centrums unterſtützt
In Abgeordnetenkreiſen eirculirte hente das Gerücht daß

z Reg Rath Wagener ſeinen Abſchied verlangt und
erhalten habe Die letztere Annahme wird noch der Beſtäti
gung bedürfen Es ſcheint vielmehr daß Herr Wagener an
ſeinen Rücktritt vom Staatsdienſte Bedingungen geknüpft hat
die mit dem Reſultat der gegen ihn geführten DisciplinarUnterſuchung im Zuſammenhaege ſtehen Herr Wagener ſoll

nämlich in ſeiner Eigenſchaft als Beamter intact aus der
Unterſuchung hervorgehen weil ſeine Geſchäfte als Privat
mann nicht die Integrität ſeiner amtlichen Stellung compro
mittirt hätten

Die Budgetcommiſſion hat die erſte Leſ ung des Ent
wurfes betreffend die Wohnungsgeldzuſchüſſe für Of
ficiere Aerzte und Reichsbeamte beendet und die einzelnen
Paragraphen mit wenigen Abändernngen angenommen zu er
wähnen wäre daß Veränderungen der Klaſſeneintheilungen

3 nur durch das Geſetz zuläſſig ſein ſollen Dagegen hat
der Tarif für die Officiere und Aerzte eine weſentliche Aban
derung erlitten im Großen und Ganzen ſind die Sätze denen

Halle a d Saale Donnerstag den 12 Juni

für die Reichsbeamten gleichgeſtellt worden Die Diviſions
commandeure Marineſtationschefs und Admirale ſowie der
Generalſtabsarzt ſollen 500 Thlr in Berlin reſp auswärts
400 200 Thlr wie die Directoren der oberſten Reichsbe
hörden erhalten die Brigade Commandeure die Stabsofficiere
mit Regiments Commandeursrang die Capitäne zur See und
GeneralAerzte 400 Thlr in Berlin bez 300 180 Thlr dieanderen Stabsofficiere Hauptleute CorvettenCapitäns Ober
ſtabs und Stabsärzte 300 Thlr bez 220 120 Thlr Lieu
W und Aſſiſtenzärzte 100 Thlr bez 90 80 75 und

r J
Die Ausführung der neuen kirchlichen Geſege

fängt an zu thatſächlichen Conflicten zu führen Der Biſchof
von Paderborn Dr Conrad Martin hat auf eine von dem
Oberpräfidenten der Provinz Weſtfalen an ihn gerichtete Auf
forderung die Statuten den Lectiensplan u ſ w der Pader r
borner philoſophiſchtheologiſchen Lehranſtalt zu überreichen
die Antwort ertheilt daß er aus den in der Collectiveingabe
der Biſchöfe dargelegten Gründen ſich nicht in der Lage ſehe
zur Ausführung des genannten Geſetzes rückſichtlich des ge
dachten S 6 dieſes Geſetzes die Hand zu bieten Sicher wird
dieſe Weigerung die von dem Biſchof auch vorausgeſehene
Folge haben daß dem Paderborner Prieſterſeminar die ſtaat
liche Anerkennung entzogen wird Uebrigens iſt von
Seiten mehrerer Oberpräſidenten an die Biſchöfe das freund
liche Erſuchen geſtellt worden bei der Ausführung der Reichs
geſetze ihnen hilfreich zur Seite ſtehen zu wollen Wie ge
meldet wird wäre dieſes Erſuchen wohl nicht geſtellt worden
wenn die Staatsregierung die Collectiveingabe der Biſchöfe
einen Tag früher im Beſitz gehabt hätte Das Cultusmini
ſterium forderte die Oberpräſidenten an demſelben Tage zur
Stellung jenes Erſuchens auf an welchem die biſchöflichh
Collectiveingabe aus Köln hierher abgeſandt wurde

Der Erzbiſchof Ledochowski hat das Rundſchreiben
welches die galiziſchen Biſchöfe vor einigen Wochen an ihn
als hervorragendſten Vertreter des polniſchen Epiſtopats
gerichtet hatten dahin beantwortet daß die Anerkennung der
galiziſchen Biſchöfe die preußiſchen Biſchöfe ermuntere beim
Statthalter Chriſti und den Rechten der Kirche auszuharrenn
eingedenk ſeines biſchöflichen Schwures und der Traditionen
ſeines erzbiſchöflichen Stuhles werde er bis an der Welt Ende
bemüht ſein ſeine Pflicht zu erfüllen

Zur Ergänzung der im Felde entſtandenen Verluſte an
Militär Geſang und Gebetbüchern ſind allein bei den

e 5 ehemaligen Norddeutſchen Bundes 20,000 Thaler
orderlich

Durch den Tod der Fürſtin Liegnitz fallen 20,000 Tha
ler Revenuen und die Villa bei Sansſouci an das Kronfide i
commiß zurück

Schweiz
Zu der am 15 d M in Solothurn ſtattfindenden all

ſchweizeriſchen Volksverſammlung zur Ver r
andlung über die Bundesreviſion und die kirchlichen Fragen

werden in den liberalen Kreiſen aller Cantone Vorbereitungen
getroffen Dieſer ſchweizeriſche Volkstag ſoll namentlich
auch dazu dienen das Band zwiſchen der franzöſiſchen und
deutſchen Schweiz enger zu ſchließen und manches gegenſeitige
Vorurtheil zum Fall zu bringen Man ſieht immer mehr
auch in der franzöſiſchen Schweiz ein daß die Liberalen aller
Cantone einander bedürfen um eine zeitgemäße Bundesreviſion
zu Stande zu bringen und insbeſondere auch um den gemein
ſamen Feind den Ultramontanismus mit nachhaltigem Erfolg
zu bekämpfen Wenn die Witterung nicht allzu ungünſtig iſt
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jbreiter öffnen ſah Allein die Landwehrmänner welche als
Wache J hatten ihre eigenthümliche Jnſtruktion plötz
lich hielt ihn der Gefreite des Poſtens an

Nun Landsmann Du ſiehſt mir auch nicht ganz wie ein
hilfloſer Creis aus
Theuring ſtolz und herrſchſüchtig trat zurück ſeine Miene

nahm unzeitig genug ihre gewohnte Befehlsform an und er
erwiderte finſter Laßt mich gehn was geht s Euch an

Hoho was mich das angeht Er ſcheint mir ein ſaube
rer Bauer he Nichts da Jhr müßt mit zum Bataillons
chef beſtimmte der Soldat

Theuring ſtutzte was war da zu machen Unglücklicher
weiſe wollte er Etwas thun er griff in die Taſche und ver
fuchte dem Soldaten unbemerkt zwei Napoleonsd or zuzuſtecken
mit der Bitte ihn doch ſeines Wegs ziehen zu laſſen Allein
der biedere Landwehrmann war von anderem Schrot
und Korn dies Anerbieten weckte nur ſtärker ſeinen Verdacht
Der Fabrikherr wurde in ſtrenge Obhut genommen bis dieAblöſung kam dann führte man ihn zur des vor den
Bataillonskommandeur wo man ſchließlich die bedeutende
Geldſumme von 130,000 Francs bei ihm fand Unglücklicher
weiſe wurden gar bei ihm einize franzöſiſche Briefe gefunden
die er aus Straßburg mit herausgebracht Der Offizier
dem die fremde Sprache nicht geläufig war nahm ſich keine
Zeit ſie zu ſtudiren Das gab dem Argwohn die aller
ſchlimmſte Nahrung Theuring mußte ſich endlich entſchließen
aufrichtig die Wahrheit zu ſagen daß er ein lothringiſcher
Jnduſtrieller und ſogar th is preußiſcher Staatsbürger
ſei der ſein Guthaben aus Straßburg erhoben und nun in
die Heimath wolle Das war ſehr ſchön geſagt allein der
Kriegsmann iſt ſehr r Theuring blieb Gefange
ner und wurde nach vielen langen unheimlichen Stunden des
Wartens noch in der Nacht mit allen ſeinen Effekten in s
Hauptquartier abgeführt Das war für den Greis kein leich
ter Weg vom Süben der Feſtung in weitem Bogen herumnach dem Norden bis nach Schulägheim und Mundolsheim

Was der Gefangene hier ſah von meilenweit aufgewühlter
der Offiziere der der Scene zuſah

auch für ihn intereſſanter geweſen denn rüſtig fröhlich l lgeweſen denn rüſtig fri achen dſingend trotz aller Geſchäftigkeit ſcholl dies Treiben n e

gegen ein ganz entgegengeſetztes Bild jener Bedrängniß
und Verzweiflung wie er ſie in Straßburg geſehen wenn
er ſich ſelbſt nur in einer e Lage befünden hätte n
deſſen nahm mitten in der Nacht das angeſagte Bombarde
ment mit ſeiner Donnermuſik den Anfang Wie das dröhnte
brummte ziſchte knallte knatterte Die Bomben ſauſten mit
einem dem Rollen des Wagens ähnlichen Geräuſch durch die
Luft in dem blaßgrauen Nachthimmel ſichtbar bei ihrem Fluge
denn der glühende Zünder ſtrich als Feuerſtreif wie ein Me
teor dahin um jenſeits hinter den Feſtungsmauern in der
Stadt nieder zu ſchießen Und nicht lange dauerte es
ſtieg die Flammengarbe des Stadtbrandes mit ſchwarzem Ge
wölk durchzogen unter dem Schein der aufgehenden Sonn
zum Siwwel echt Uhr früh endlich das

man gegen a r früh endli auptquartiererreichte war die Dorfſtraße welche ſüdlich Wage nach

Straßburg bot gefüllt von Offizieren und Soldaten wel
dem Schauſpiel der brennenden Stadt zuſahen Ein gewät
ter Kreis von reich mit Orden dekorirten Militärs prüf
aufmerkſam mit dem Fernrohr vor dem Auge die Situation

lötzlich war es ein Wunder Wer war der gemeine
Soldat der da langſam vor Theuring herſtrich Den Gan
mußte er kennen da kam er ihm nah ſah ihm in das G
ſicht und griff haſtig dem IJnfanteriſten an die Schulter i

We Steiger We
Weinho teiger Weinhold welch ein daß ihier Euch treffe ß Wotd Sack daß

Aber der e machte keine Miene des Wiedererken
nens vielmehr ſuchte er ſich davon zu machen was ihm denn
auch nur zu leicht gelang O der Undankbarel ſeuſte
Theuring und ſank kraftlos am Rande des Weges nieder
Rauh und ſcharf wollten ihn die Soldaten zum Auſſte be
wegen denn der Krieg iſt einmal nicht fein alsherantat und ſich nahedem Vorfall erkundigte heranlrat ſich Kachee

Erde von Wällen mit Geſchützen Verhauen Zeltlagern Sol Es war der Kommandenr der ArmeeGen n Werdaten Fuhrwerken und dem ehren en gen ben ſelbſt Reral von S
können wir hier nur flüchtig Sicherlich wäre es Die eskortirenden Soldaten berichteten von ihrem Au
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die Ordens Generalate bei ſondern ſ proteſtiren insbeſon
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RAin gipfelten vaß ein ſo einftußr
Der was er behauptete mit gewiſſen Rückſichten zu behandeln

e ſuchen Excellenz er muß mich kennen

in der Kompagnie zu finden ſein Einſtweilen bffangenen auſ die Jutehbantu mit ſeinen Papieren befahl er

an er war in der Nähe die Escorte entd
man war im Begriff

der Bar

ſſei hat ſich alſo als trügeriſch erwieſen

e fürſtin Marie Nikolajewna daſelbſt Kenntniß e haben

S

c

Muth und Hoffen ein

e iſt gang ſchon allein wo iſt der Beweis deſen wasu Sie da ſagen

entdeckte einen meiner

deutſ e n eilen werden
tete weiz Uri Schwyz Unterwalden Aber vo r Swi eher wahrſcheinlich die geringſte Betheiligung ſtatt

finden Die wenigen Liberalen werden es kau
in Solothurn cheinen denn von den Pf

aufgereizt

Großbritannien
Zu Ehren des Schah wird ein glänzender Hofball im Bu

Sringhampalaſt beabſichtigt dem ſich ein zweiter Ball im aus
wärtigen Amte und wahrſcheinlich ein dritter im indiſchen Amt

anreihen wird Der Ankunft des perſiſchen Gaſtes in Dover
wird am 18 d Mts gegen 2 Uhr Mittags herd ſehen

Die Revue der Gardetruppen im Parke von Windſor iſt auf
den 24 angeſetzt Das Feſt zu Ehren des Schah s in der
WGuildhall ſoll äußerſt glänzend ausfallen Bei der Herrichtung
es Gebäudes ſpart vie Stadt keine Koſten Der Empfang
findet in dem neuen Bibliothekſaal ſtatt Die Einladungen
erſtrecken ſich auf gegen 3000 Perſonen doch werden an dem
Bankett ſelbſt nur gegen 60 Theil nehmen

s FrankreichAn Paris 9 Juni Heute Nachmittag hat Mac
von einem Adjutanten vbegleitet dem Grafen v Arnim einen

Beſuch gemacht die Unterredung dauerte eine Viertelſtunde
a Canrobert hat auf Bitten Mac Mahons ſeine Abſicht aus
dem OberKriegsrath auszuſcheiden wieder aufgegeben
u In der letzten Sitzung der Nationalverſammlung wurde

einem auf Erhöhung der Gehalte der Elementarlehrer gerich
teten Vorſchlage die Dringlichkeit zuerkannt und Gambetta
Hand Genoſſen kündigten für die nächſte Sitzung eine Jnter
pellation an betreffend die Unterdrückung des Corſaire
Auch hat die Unterſuchung der Erſatzwahlen in Lyon
welche dem zweiten Bureau übertragen iſt ihren Fortgang

Der Juſtizminiſter wurde heute von ihm vernommen betreffs
der Wahl von Ranc Er erörterte deſſen Vergangenheit ſeine
Thätigkeit unter der Commuue kam aber zu dem Schluſſe

ndaß die Wählbarkeit Rancs nicht in Zweifel zu ziehen ſei
S Der Finanzminiſter Magne hat den Maler Courbet wegen
S c Koſten für Wiederaufrichtung der Vendomeſäule gerichtlich

belangtjs Bekanntlich reichten 36 Mitglieder des Gemeinderathes von

a WLyon ihre Entlaſſung ein als die CentralMairie dieſer Stadt
durch ein Geſetz unterdrückt wurde Die Neuwahlen haben
nun ſtattgefunden und ſind wie geſtern mitgetheilt wurde

ganz radical ausgefallen nur einer der Gewählten gehört den
gemäßigten Republikanern an Die Annahme der Royaliſten
daß Lyon in Folge der getroffenen h eingeſchüchtert

ieſe Wahlen ſind
eine erſte recht ernſte Lehre für die gegenwärtige Regierung

Jtalien
In dem von den Ordensgeneralen bei der Kammer einge

brachten Proteſte welcher dw annrageris Unterſchriften trägt
heißt es unter Anderm Die Ordensgenerale treten nicht blos

e der frühern päpſtlichen Verdammung jedes Attentates gegen

dere in ihrem eigenen Namen indem ſie den unterm 4 Octo
ber 187 den beim päpſtlichen Stuhle accreditirten fremden

Geſandten überreichten Proteſt erneuern Der Proteſt be
hauptet das die Aufhebung der Klöſter ein Attentat gegen die

anze katholiſche Welt ſei Die Ordens Generale proteſtirenſerner gegen die in der Kammer geführte Debatte gegen die

auf die Orden gehäuften W gegen das ganze Gee ſetz als der Verfaſſung des Königreiches hen ſn und

gegen die Expropriationeit Sie appelliren an den ſt an
die Biſchöfe an alle Katholiken an das Aſſociationsrecht an

e das Eigenthumsrecht an das Völkerrecht und endlich an Gott
Am Leichenbegängniſſe Rattazzi s das am 9 d ſtattgefun

den hat nahmen der Kronprinz der Präſident und die Mit
glieder der Deputirtenkammer und des Senats ſo wie die aus
wärtigen Geſandten Theil auch Truppen und Nationalgarden
waren aufgezogen Wie die römiſchen Blätter berichten hat die

a parlamentariſche Oppoſition Depretis an Stelle Rattazi s zum
Präſidenten ihres ſtehenden Ausſchuſſes ernannt

Am Abend des a laſſnnge feſte in Rom kam der König ans
in s Apollotheater ohne von der Anweſenheit der i ſtets

jede officielle Toilette zuwider iſt kam es daß er auch en z Abend
im einfachen Ueberrock und ſchwarzer Halsbinde in s Theater kam Von
der Anweſenheit der Großfürſtin unterrichtet entſchließt er ſich raſch

W von dem bei dieſem aus Straßburg entwichenen Arreſtanten
gefundenen vielen Gelde und gaben das Begleitſchreiben an
den General Indeſſen erholte ſich Theuring während der
General vom Papier wechſelweis ſo ruhig und klar auf ihn

Die feinen überaus leutſeligen Geſichtszüge die den ge
bildeten Weltmann in dem General verriethen flößten ihm

7 Das Schreiben berichtet hier ſeltſame Dinge, begann der
S General wer ſind Sie denn eigentlich

ein Hüttenbeſitzer Excellenz der größte in Lothringen dicht
bei Saarbrücken erwiderte Jener

Von jenen vielen Hüttenwerken die wir paſſirten
Von Recueil Seurange Rosville und anderenI Da werden Sie möglicherweiſe bald deutſcher Unterthan keit der chiwaiſchen Kavallerie

S ſein, lächelte der General und der Gedanke mochte in ihm
einige andere weitertragenden Betrachtungen erwecken die da

eicher Mann wenn er das
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Wirt das an Momente Ratazzi s wird aus Froſinone ge
u er wird das Ueb t Momente R zi s n roſirVolk gegen alle Phellerhmer dieſes Volkstages auf s Gehäſſigſte ſchrieben u vor ſeinem Tode hatte Ratazzi die Sprache

d derte ſein

mit der chiwaiſchen Armee beginnen wird

zieht mit groß üthsruhe beide an
Die Loge zur G n Jm Publikum
davon t in

ette

i eher ſich ſo in e
b Nlemand eine A daß Se fremn un e e n eiligſt nach Hauſe ſchicte um
el ngirte e zu ergänzen Der König gab ſpäter

zum Beſten

Agonie begann um 9 Uhr und verlief ſehr ruhig Sein
tieſſohn und acht Aerzte waren gegenwärtig

d die Operation ſtatt Der Kranke begehrte daß ſienicht ſpäter geſchehen ſollte dann ſagte er Zebindete le porte ſchließt

die Thüren und dies waren ſeine letzten Worte Vor ſeinem Tode
drückte er noch ſeiner Gemahlin und ſeinem Bruder die Hand Um 9
Uhr 40 Min war Alles vorbei

e SpanienDer General Velardergiebt über die Meuterei in Jgualada
in ſeinem an die Regierung gerichteten Entlaſſungsgeſuche
folgende Mittheilung

Jäger des Bataillons las Navas ein großer Theil der Bataillone
Merida Madrid Bergartillerie Freiwillige von Solſona haben ſich
in paualerg geſtern Abend unter den Rufen Es lebe die Föderale
Nieder mit dem General und allen Offizieren meuteriſch erhoben
Die Offiziere eilten ſofort auf ihre Poſten wurden aber von den Auf
rührern mit einer Salve von Schüſſen empfangen und geriethen in
perſönlichen Kampf wobei mehrere Soldaten verwundet und getödtet
wurden ließ zum Appell blaſen aber Niemand kam bis bald
darauf 200 Gendarmen eine Compagnie Merida die Pioniere zwei
Compagnien Jäger von Madrid und vereinzelte Soldaten des Bataillons Ravas ſich einſtellten Mit dieſer Colonne bin ich von Jgua

lada ausgerückt um der Abtheilung des Brigadiers Padial zu begeg
nen Die Flugſchriften und Zeitungen haben mir den Einfluß geraubt deſſen ich zur Führung des Oberbefehls bedarf Ich bitte ée

mein Geſuch um Entlaſſung anzunehmen indeſſen ich den Befehl an
den ſtellvertretenden General Eapitän Patino abgebe

Es waren etwa 1000 Soldaten meiſt Meuterer in Jgua
lada faſt ohne alle Offiziere zurückgeblieben und die Stadt
ſchwebte in Angſt vor ſchlimmen Ausſchreitungen Doch wur
den disciplinirte Truppen bald erwartet welche die Ordnung
erſtellen ſollen Auch ſind von Barcelona Abgeordnete des
emeinderathes und der Freiwilligen nach Jgualada abgegan

gen um die Meuterer zu beſchwichtigen ſie begleitet der Bri
gadier Cabrinetty mit Infanterie und Cavallerie Es iſt weit
enug gekommen daß die Soldaten von allerlei Abgeſandtſchaften flehentlich gebeten werden müſſen ihre Offiziere ge

fälligſt nicht todtzuſchlagen S
Ueber die vom Telegraphen gemeldeten Vorgänge in Ma

drid liegen noch keine aufklärenden und ergänzenden Nachrich
ten vor nur eine eigenthümliche Jlluſtration darüber wie die
neuen Cortes die Schöpfer der noch freiſinnigeren Regie
rung die Redefreiheit auffaſſen gab ein Vorfall in der Sitzung
am 6 d M Bei der Eröffnung derſelben bezeichnete der
Abgeordnete Pereira das Decret wegen Auflöſung des ſtändi
gen Ausſchuſſes der Nationglverſammlung als einen Bruch
der Geſetze Daß dieſe Bezeichnung richtig iſt kann auch der
jenige nicht leugnen der die Auflöſung für eine nothwendige
Maßregel hält und der Streit kann ſich nur darum handeln
ob dieſer Schritt unter den obwaltenden Umſtänden durch das
Wohl des Staates geboten war Die Kammer aber ließ Herrn
Pereira nicht ausreden er wurde mit den Rufen Hinaus
Vor die Thür unterbrochen und fand es vor der aufgeregten
Verſammlung gerathen ſich zu entfernen Das iſt die Rede
freiheit in der republikaniſchen Landesvertretung

Es wird t daß die Carliſten 24 Carabiniers er
ſchoſſen haben ie haben ferner die Kirche von Espluga

rer Tarragong in Brand geſteckt und 4 wie fü
ilirt Der Bandenführer Segarra ließ den Alcalden von TorreArca und ſeinen Secretär eigen In Folge dieſer Gräuel
thaten wird der Deputirte Luis Blane einen Antrag einbrin
gen wonach die Deputirten nach der Proclamirung der föde
ralen Republik autoriſirt ſein ſollen ſich an die Spitze der
freiwilligen Streitkräfte ihrer Provinz zu ſtellen um die Car
liſten auszurotten

Holland
Ein vom 31 Mai datirtes Telegramm des General Gouver

neurs von Jndien meldet daß der Radſchah von Troemon
Nachbar des holländiſchen Gebiets auf der Weſtſeite von Su
matra ſehr günſtige Geſinnungen für Holland zeigt Eben ſo
hat der Radſchah der atchineſiſchen Küſtenlandſchaft Tampat
Tuan dem Präſidenten von Tapanoli geſchrieben daß er Atchin
nicht occupiren will Gemäß einem andern Telegramm ſind
u Banſöwargie einige Unordnungen vorgekommen Man hat
ruppen hingeſchickt aber die Ordnung wurde e Gewalt

maßregeln wieder hergeſtellt und die Truppen kehren bereits
wieder zurück

Rußland
Ueber den Vertheidigungszuſtand des Landes Chiwa be

richten ruſſiſche Blätter daß faſt ſämmtliche größere Städte
wie Chiwa Azarasp Urgentſch u mit Gräben
Wällen Mauern und anderen Beſeſtigungswerken umgeben
ſind die ſie in den Stand ſetzen dem feindlichen Angriff Wi
derſtand zu leiſten Von guter Beſchaffenheit iſt auch die
chiwaiſche Artillerie Der Ruſſe Buſcheff der im Jahre 1869
mit einem Briefe des General Gouverneurs von Taſchkent
nach Chiwa geſandt wurde ſah auf den Mauern der Stadt
20 Geſchütze und in der Stadt ſelbſt ſtanden 60 Geſchütze
Die Bedienungsmannſchaften beſtanden überwiegend aus Af
ghanen und Hindus Gerühmt wird ferner die Kriegstüchtig

Die ruſſiſchen Kolonnen ſind
nach den e Nachrichten ſoweit vorgerückt daß um dieMitte dieſes Monats ihre Vereinigung eſolgen und der Kampf

5 ren

ſein möchte Doch zuckte er mit den Achſeln und erwiderte

e ich einen ſolchen, klagte der Fabrikherr ich
Beamten Namens Weinhold unter

Ihren Soldaten aber der Undankbare entlief Laſſen Sie ihn
e Wache hat ihn

Dee Eben

geſehen
Die Soldaten beſtätigten das es wäre Einer von der drit

e ken Kompagnie der G landwehr geweſen
eral doch wird erS Das onderbar, murmelte derr t den Geder Wache und wandte ſich t

Indeſſen hatte das Gewiſſen auch dem Steiger keine Ruhe
ihn als

alten undd eben ſo Theuring Er wurde nochmals angehaſie zum General W zu als
i n von Hellengau Landwehrhauptmann ſurdaher kam Erſtaunt und alt begrüßte er hege

Fortſ folgt

ruſſiſche Blätter berichten Talifu die Hauptſtadt der Yünnan

Amerika
Die Revolution in Panama durch welche der Präſident
Neira durch eine kleine Anzahl von Soldaten abgeſetzt und
verbannt und der Ex Präſident Correofo zur Präſidenten
ſtelle berufen wurde hatte einen friedlichen Verlauf Allein
am 5 Mai als Correoſo in Panama eintraf und die Bundes
trüppen Truppen der vereinigten Republiken von Columbien
aufforderte die Stadt zu verlaſſen kam es zum Kampf zwi
ſchen dieſen und den Anhängern Correeſo s Die Bundes

uppen blieben Sieger und Oberſt Juan Poſe fungirt als
Präſident bis Neira zurückgekehrt ſein wird

Aſien
Die Truppen der pekinger Regierung haben wie jetzt auch

Dieſer Umſtand ſoll auch die Chineſen

c V 9ehe in J n m e ae e ne re echti c e e m 9M1 I w ID
en haben alle

Energie aufzubieten um der Herrſchaft an s ein Ende
zu machen Dieſe Vorgänge im ſüdweſtlichen Ching ſind darum
von Wichtigkeit weil dieſes Reich nunmehr nach der Vernich
tung des Panthaireiches welches den Fall Suleiman s nicht
wohl überleben kann umittelbar an Birma grenzt und auch
ſchon zur Anknüpfung von Handelsbeziehungen einen Geſandten
an den Hof von Birma geſchickt hat zu denen ſich derſelbe
wie die Verhältniſſe jetzt ſtehen ganz gewiß bereit erklären wird
und ſo dürfte Rangun einer der bedeutendſten Handelsplätze
Oſt Aſiens mit welchem ſehr viele europäiſche Firmen in Ver
bindung ſtehen mit China in directen Verkehr kommen Es
iſt dieſer Umſtand von bedeutendem Jntereſſe wenn man be
denkt daß die Birmanen ein intelligentes wohlhabendes Volk
ſind Die Birmanen in Britiſch Birma haben jetzt ſogar
Geld genug um ihre Pagoden echt vergolden zu laſſen was
bei einer einzelnen Pagode nicht weniger als 28,000 Pfund
Sterling koſtet Ueber den Tod Sultan Suleiman s hat ein
Brief der Times aus Rangoun vom 3 Mai eine andere
Verſion nach dieſer ſoll er bei der Einnahme ſeiner Haupt
ſtadt Gift genommen haben 30,000 ſeiner Unterthanen
Weiber und Kinder nicht ausgenommen wurden bei dieſer Ge
legenheit niedergemetzelt nur die welche ihre Religion ab
ſchwuren und Schweinefleiſch aßen wurden geſchont

Halle den 11 Juni
Meteorologiſche Station Vormittags 10 Uhr 30 Minuten

Wind OſtSüdOſt Barometer 27 9 21 Feuchtigkeitgehalt der vuſt 682 Thermometer 18, 1 Der Himmel
theilweis bedeckt

Roda das liebliche Landſtädtchen bei Jeng iſt am 6 Juni von
einem Hochwaſſer heimgeſucht worden ähnlich wie vor 2 Jahren
Schwere Gewitter entluden ſich am Abend dieſes Tages über der Ge
gend und um Mitternacht brauſte der kleine Weiherfluß zum Strome
angeſchwollen mit raſender S e n ellenhoch in die Stadt Höl
er und Geräthſchaften tragend Straßen zerreißend Brücken und
ebäude unterwühlend in die untern Geſchoſſe eindringend Zwei

lange Stunden lang rauſchte die Fluth durch die Straßen ſie ſtieg 4
Ellen hoch verſchlämmte ſämmtliche Parterrewohnungen und vernich
tete viele Vorräthe Einzelne Gebäude ſind dem Einſturz nahe an
vielen iſt das Fachwerk der unteren Geſchoſſe herausgewaſchen
überall ein Bild der Zerſtörung

Ueber den Wolkenbruch im ſüdlichen Böhmen liegen nunmehr
ausführliche Berichte vor Der Schaden obwohl immer noch ſehr
groß iſt nach ihnen doch nicht gen e erheblich als anfänglich befür
tet wurde Den Mittelpunkt der Verheerungen bildet Beneſchau ein
Ort mit 5000 Einwohnern faſt alle Czechen Seit Menſchengedenlen
z dieſe Stadt keinen Hagel geſehen Um 4 Uhr nachmittags 7

uni zog von Tſchertſchan her eine ſogenannte Waſſerwolke welche
nichtsdeſtoweniger n und Donner entſendete Aber auch von der
ſüdlichen Seite Wotitz rückte um dieſe Zeit eine dunkle gewitterſchwere
Wolke heran von woher ſich noch nie eine ſolche hatte ſehen laſſen
Dieſe beiden Walken ſchoben ſich gerade oberhalb Beneſchau zuſammen
und entluden um 35 Uhr über eine Viertelſtunde lang einen furchtbaren
Schloßenhagel ohne Einen Tropfen Regen über die Stadt und deren
Umgebung Die Schloßen hatten durchſchnittlich die Größe von e en
Rüſſen einzelne wogen bis 3 Loth Die im Freien befindlichen Menſchen
und Thiere flüchteten in gedeckte Räume Erſt gegen 5 Uhr entlud ſich
ein bis 6 Uhr anhaltender e en ehe Regen bei fortwährendem
Hefe Das Waſſer ſtrömtevon den Anhöhen in die tiefer gelegenen Stadt
theile Um 6 Uhr abends hatte das Unwetter ausgetobt Nun konnte man
erſt die angerichteteten Verheerungen überſehen Der Hagel lag über
einen halben Fuß hoch und hatte die meiſten Fenſtertafeln an der
Südſeite der Häuſer zertrümmert man zählte deren 2000 An den
Feldfrüchten war er Schaden v tet worden
magd wurde beim Grasmähen vom Hagel überraſcht und ertrank in
dem von den Anhöhen herabſtürzenden Waſſer Der angerichtete
Schaden beträgt nach einer oberflächlichen Schätzung im Rayon von
Beneſchau allein an 60,000 Fl Derſelbe trifft meiſt wohlhabendere
Landwirthe Von den Beſchädigten waren nur drei aſſecurirt Jn
Tabor und der nächſten Umgebung ging das Gewitter ſchon um 44
Uhr nieder und e auf den Feldern die zumeiſt mit Sommerkorn
Klee und Hafer bebaut ſind arge Verwüſtungen an Der Waſſeran
drang in die das taborer Badehaus zu ausmündende Schlucht
war ein gewaltiger indem die Schlacht eine längere Zeit hindurch
einem reißenden Strome glich

Aus Schweden kommt die Meldung zu daß am 14 Mai d
um 10 Uhr Abends zu Norrbärke in Dalarna ein großer Meteorſtein
fall ſtattgefunden hat Dieſes ſeltene Phänomen wurde von Dr Naucdk
hoff beobachtet Die Exploſion des Meteors war von ſehr ſtarker De
tonation begleitet und der genannte Gelehrte ſah wie die Steine in
einem großen Walde niederfielen Der Auffindung und Erforſchung der

efallenen Meteore wurde große Sorge zugewendet und wurden bePuber Belohnungen zugeſichert

Provinzial Nachrichten
2 Merſeburg 10 Jnni Als Curioſum dürfte es regiſtrirt zu

werden verdienen daß unter den 8 etatsmäßigen Canzliſt en der
Königl Regierung ſich vier befinden welche das 50jährige Dienſtjubi
läum gefeiert haben Der älteſte 73 Jahr alt dient 58 Jahr der
weite 714 Jahr alt dient 53 Jahr der dritte 734 Jahr alt dient
24 Jahr der vierte 694 Jahr alt dient 507 ewiß ein be

redtes Zeugniß für die gute Geſundheit der alten Herren welche der
liebe Gott ihnen noch recht lange erhalten möge Vorgeſtern ver
ſtarb hier der Königliche Regierungs und Baurath Treuding ein
ebenſo tüchtiger als edler Menſch im beſten Mannesalter

Der erſte Seminarlehrer Bünger in Eisleben iſt zum Seminar
Director ernannt und ihm die Directorſtelle am evangeliſchen Schul
lehrerSeminar zu Franzburg verliehen worden Dex Rector Dr Jüt
ting in Einbeck iſt zum erſten Lehrer am evangeliſchen Schüullehrer
Seminar zu Eisleben ernannt worden S

c Wunderliche Städte

IV
Schluß m

Auch das alte Bern hat eine wunderliche Lage Kommt man
auf der Straße von Solothurn her die meiſt eben und faſt ſtätig
durch dichten Hochwald führt ſo gelangt man auf einmal an den
ſchroffabſtürzenden Rand des Aarthals und ſteht nun die Stadt
amphitheatraliſch einen ſteilen Vorſprung emporklimmend vpr ſich
Früher fuhr man nun den ſteilen und hohen Abhang in mannig
fachen Windungen und doch immer noch ſchroff genug hinunter
paſſtrte in der Tiefe die Aarbrücke und hatte nun in der Stadt ſelbſt
eine zwar breite aber äußerſt jähe und hohe Straße hingnzukrie
chen bis man in der obern Stadt anlangte die ganz eben auf
dem Plateau liegt Der Unterſchied in der Höhe zwiſchen den
Häuſern unten an der Aar und denen oben auf der Höhe des
Da heißt jene Bergſtraße iſt 1560 und 1792 alſo circa
232 Fuß

Um nun dieſe beſchwerliche und einigermaßen gefährliche Paſſage

ſchen Mohamedaner genommen und dadurch zugleich das letzte
llwerk des Aufſtandes in den ſüdweſtlichen Provinzen des

chineſiſchen Reiches beſeitigt Der energiſche Führer der Jn
enten der ſich Kaiſer Suleiman nannte verlor auf dem

Schlachtfelde ſein Leben Er war ein Schützling der S
und genoß ihre Unterſtützung während ſein Sohn Haſſan als

möglichſt zu vermeiden hat man in neuerer Zeit die auf drei unge
heuren Bögen ruhende Nydeckbrücke erbaut Sie führt in einer
Höhe von 81 Fuß über dem Spiegel der Aar von einem Stalden
zum andern und iſt ohne die Rampen 413 Fuß lang und auf dem
Hauptbogen 40 auf den Nebenbogen 52 Fuß breit

Unweit Marburg s liegt noch ein ſo wunderlicher Ort das iſt
vas faſt ganz katholiſche Städtlein Amöneburg Es liegt auf
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Sonſt finden wir noch an wunderlich angelegten Städten das
einen ſteilen Felſen am See emporkletternde Hallſtadt im Erz

herzogthum Oeſterreich das Städtchen Altenſteig im Württem
bergiſchen ſteil ein Haus über dem andern an einem wunderlich
abſtürzenden Berge erbaut auf deſſen Höhe das Dorf gl Ns4 un in unſerer Provinz Sachſen liegt ein wunderlich genug

angelegtes Oertlein das iſt nämlich die Vorſtadt Münzeberg
bei Quedlinburg Der Münzeberg iſt in vielfacher Hinſicht ein

eigenthümlicher Ort die Gewohnheit aber macht daß vie
uedlinburger wenig darauf geben daß ſte dieſe Merkwürdigkeit

beſitzen und ſo 7 es kommen daß Mancher in Quedlinburg ge
weſen iſt und hat Schloß Brühl Kleers Aurora v Königsmarck
Klopſtock Ritter und Guts Muths kennen gelernt aber den
Münzeberg hat er weder geſehen noch von ihm auch nur gehört
Der Münzeberg aber iſt eine ziemlich anſehnliche Gruppe von
Häuſern die die Stirn eines von der Stadt aus geſehen ganz
ſchroff faſt fenkrecht emporſteigenden nackten braunen Felſens krönt

An demſelben einpor führt ein nur für Fußgänger paſſirbarer Weg
theils ziemlich ſteile Böſchung theils noch viel ſteilere Treppen
beide mit Geländer nach der Thalſeite Bis zur Hälfte der Höhe
etwa windet ſich dieſer Steig an der Wand empor von da ab
frißt er ſich gleichſam in den Felſen hinein Am Fuße ſprudelt
eine Quelle und man ſieht den Tag über immer viel Leben auf
dem Steige theils giebts oben kein Waſſer theils gelangen die
lieben Münzeberger auf dieſem kürzeſten Wege in die Stadt Denn
ſonſt gelangt man nur auf einem großen Umwege zunächſt der
Chauſſee nach Halberſtadt am Harz und dann links ab zu ihrer
Heimath Aber auch oben iſt es keineswegs eben ſondern hier liegt
auch noch ein Haus oder eine kleine Gruppe von Häuſern über
oder unter dem vder der andern ſo daß die Straßen einen wun
derlichen Straßencharacter tragen wenn ſie nicht gar halsbrechende
Treppen ſind Wer aber ſo fragen wir ſind die Bewohner dieſer
Felſenſtadt Es ſind ſo werden wir von einem gelehrten Qued
linburger berichtet ohne Ausnahme Leute die der freien Kunſt
dienen Vom Münzeberge ſtammen die meiſten jener Virtuoſen
die in hechtgrauen Fracks mit grünen Aufſchlägen grauen Fra
Diavolohüten mit Hahnenfeder uns zeigen wie Flöte Poſaune
Horn c am beleidigendſten für das Ohr gehandhabt werden müſſen
Auch das luftige und luſtige Völklein der Seiltänzer Taſchen
ſpieler e hat hier zum großen Theile ſeine ſüße Heimath Ein
alter Mann aber genannt der Herzog vom Münzeberge iſt der
unumſchränkte Herrſcher dieſes nordiſchen Montenegro vor ſeinen
Urtheilſprüchen giebt es keine Appellation Jch wollte den Münze
berg näher kennen lernen aber mein Gewährsmann ſagte mir daß
ſich dort kein Menſch der nicht dahin gehöre zeigen darf wolle er
nicht dem eigenthümlichen Willkommen der lieben Münzeberger ſich
williglich gefallen laſſen Selbſt die Polizei fliche den Münzeberg
und ſuche was durchaus geſchehen müſſe durch den Herzog zu er
reichen Was hieran Dichtung was Wahrheit kann ich nicht ent
ſcheiden Kirche und Schule ſtören übrigens den Frieden dieſer
romantiſchen Wohnſtätte nicht

de
ölzerne

bazek

ein Maſtochſe von
Gewicht erregen ge Erſtaur
es ſelbſtverſtändlich nicht ſein eine Schilderung der anegeſtellten

noch des Stein
Wie der erſtere

Nutzthiere
er ſei für die

en Eſel vom Baron

Racen liefern zu wollen zum Schluß ſoll nur
bocks und der beiden Eſel
nach dieſer
kommt iſt ſchwer zu begreifen
burger Menagerie angekauft
SchwarzSenborn ausgeſtellt ſind drollige Burſchen Sie ſind
ſehr ſchön aber man weiß n
machen ſoll ſie ſind ſo unzuverlä
ſtehen ſie in ſich verſenkt da als
Probleme nach und gleich darauf wälzen ſie ſich unter gräß
lichem Freudengeſchrei auf dem Er

ufen in der Luft und können vor

Die Weltausſtellung war am letzten Sonntage
igkreuzertage ungemein zahlreich beſucht
eſucher auf 50,000

re

Jm Pavillon des Amateurs befindet ſich eine von Profeſſor Kara
ausgeſtellte reichhaltige Münzenſammlung unter welcher eine

Partie orientaliſcher Glasmünzen beſonders auffällt
rühren von den arabiſchen Khalifen Egyptens vom achten bis zum
Anfange des ſechzehnten Jahrhunderts her Sie ſind aus blau grün
und gelb gefärbter Glaspaſta geprägt und vertraten hauptſächlich die
Scheidemünzen

Die drei großen engliſchen DampferCompagnien von Oſtindien und
von Weſtindien ſchicken eine größere Anzahl Extradampfe
pagnie von Weſtindien allein acht Dampf
Gäſte ſollten eigentlich ſchon in dieſem
durch die Nachrichten über die Unfert
Geſellſchaften aber veranlaßt ihre
laſſen ſo daß die Paſſagierie nicht vor Auguſt ankommen werden

acht werden
ndwirthſchaftlicher
Die ehe

Ausſtellung

t recht was man aus ihnen
ihrer Stimmu

ten ſie über philo

rampeln mit den
eiterkeit kaum wieder zu

ſich kommen Seltſame Burſchen dieſe Eſel des Herrn Baron

einem ſogenannten

eich ätzte die ZahlDie Eilfertigkeit mit welcher die meiſten
Bauten ausgeführt worden ſind hat am genannten Tage bereits

ewaltigem Krachen die große
n Kaiſers welche nach der
erſonen erlitten Verletzungen

Es ſtürzte unter
reppe im Pavillon des ruſſiſ

Terraſſe führt zuſammen Mehrere
eine ſogar lebensgefährliche

zur Weltous
n Monat in Wien eintreffen

keit der Ausſtellung wurden die
ampfer erſt ſpäter abgehen zu

Wiener Weltausſtellung
Wenn man an dem Ausſtellungsgebäude entlang geht

euchtthurm vorbei über
die Brücke ſo ſieht man von ferne ein mit Flaggen geſchmücktes
Thor Dieſes Thor führt zur internationalen Thieraus
ſtellung Sie liegt ziemlich weit entfernt Geht man zu
dem Thore hinaus ſo kommt man auf eine der lieblichſten
Praterauen Einige Eichen beſchatten hie und da das Gefilde
das ringsumher von Wald umſäumt iſt Jn ziemlicher Ent

fernung vor ſich erblickt man eine langgeſtreckte Stadt deren
regelmäß ge Straßen aus lauter Ställen gebildet und mit
den Flaggen aller Culturvölker geſchmückt ſind Dort iſt die
Viehausſtellung Das Erſte was in die Augen fällt iſt ab
ſeits von dem Uebrigen die Ausſtellung der Pachtherrſchaft
Kapuvar Jn einem Pferch aus ziemlich dicken Baumſtämmen
nahe einer ſchattigen Eiche leben vierzehn Kühe mit ihren Käl
bern und drei Stiere die letzteren jeder für ſich und von ihren
Familien abgeſondert Jhre langen Hörner ſind mit blanken
Metallknöpfen geſchmückt Uebrigens ſieht man hier wozu
das ungariſche Rind ſo lange Hörner trägt Kaum hat ein
Kalb ſich auf die faule Seite gelegt ſo kommt die Mutter
heran ſchiebt ihm den ganzen Hebel behutſam unter den Bauch ollte
und ſtellt es auf die Beine ſo werden dieſe Thiere ſchon in Klängen der Militärmuſik zu lauſchen
früher Jugend dem ſchläfrigen Müßigſein entwöhnt Dieſicht führt ein ſchnurrbärtiger Hirt in verſchnürter

Jacke und weißen Schlotterhoſen Als luſtiges Beiwerk zu
dieſem Pferch befinden ſich an ſeiner Seite eine kegelförmige

Strohhütte in welcher einige buntgekleidete Eſikosmädchen
ſich aufzuhalten pflegen ein Hundehaus mit zwei zottigen
Wolfshunden ein echt ungariſcher Brunnen aus der Pußta
und auf einem etwa zwanzig Fuß hohen Baumſtümpf ein
Storchneſt Wenden wir uns nun der großen Thierſtadt zu
ſo müſſen wir zunächſt bemerken daß ſämmtliche Stallungen gehörte das Publikum mei
grau angeſtrichen und mit Leinewand überdacht ſind Der
erſte Eindruck beim Durchſchreiten der langgeſtreckten Straßen
iſt ein überwältigender für den Städter wenigſtens der eine
ſolche aminng von Vierfüßlern noch nicht geſehen Ueber

inder eben ſo viel Schafe hundert Schweine zwei
Eſel und merkwürdigerweiſe ein Steinbock haben ſich hier ver
ſammelt üm ſich beſchauen zu laſſen Und des Anſchauens ſteine war eine ſo natürliſind die meiſten werth auch für den ganz Unkundigen Welche 6

immer den Schienen nach an dem L

oberſte Au

tauſend

tn

in Petersbur
als Trinkgel
zahlung zu holen

fingſtfeierta
ammel die

eſſe auch
ſchrift ſei unumgängli
Opfer doch nicht im
wenigſtens nicht an beſagtem
Eingeweihten die Diener des Schah hätten in einem der feinſtZimmer des Schloſſes etzliches Geflügel mittels des Meſſers vom Aben

ſt ſofort auf einer zu dieſem Zwecke

im nen Donnerstag kündigte das
erlin in auffälligſter Weiſe ein Milikärcon

cert an zu Ehren des Schah von Perſien dem derſelbe mit ſeinem
Gefolge die Ehre ſeines Beſuchs zu Theil werden laſſe Tauſende von
Neugierigen fielen wie der Berliner ſagt drauf rein Der ziemlich ge pr
räumige ConcertSaal des Eiskellers war binnen Kurzem mit Men
ſchen vollgepfropft die Kopf an Kopf gedrängt und bei einer faſt er
ſtickenden Hitze von 24 Grad Reaumur das hohe und ſeltene Vergnü

genießen wollten in nächſter Nähe des Sch

ſermon

Der Neffe des S
Perſer ſind die

zum Tode gebracht und ebendaſelb
mitgebrachten Maſchine gebraten

Berliner Schwindel
Eiskeller Etabliſſement in

und denſelben etwa ein
Perſerreichs in phantaſti

drängte

Schah ſelbſt mit leibhafti

änſtändig oder zu zahm ſich
dem hohen Entre an Speiſen und Getränken einen ſch
macht hatte an demſelben auf

Niedrigere Baumaterial
beitslohnes waren es hauptſächlich d
welche verurſachten daß die Be
abgenommen hat Die Steigerung die

eſtimmtheit erwartet wurde Der Kr

Berliner Börſe am 10 Juni

Vermiſchtes
Vom Schah von Perſten Die berliner Blätter wiſſen noch immer

intereſſante Einzelheiten von dem ſeltenen vrientaliſchen Gaſte zu be
richten der ſich nunmehr auf der Reiſe nach England befindet
der Ankunft des Schah s mit ſeinem Gefolge auf dem Bahnhofe waren
berliner Arbeiter beim Abladen des Gepäcks behülflich und erhielten
von den perſiſchen Herren einige Kopeken welche letztere vermuthlich

ingenommen hatten Die Arbeiter nahmen die Kopeken
und kamen am Morgen danach in s Schloß um Be

iniſter wies ſie an den andern
und der letzte wies ſie an den Vetter oder Neffen des Schah denn
der Schah ſelbſt darf mit ſolchen Kleinigkeiten nicht beläſtigt werden

ah aber antwortete durch den Dolmetſcher Wir
äſte des Deutſchen Kaiſers wir würden das erſte

Gebot der Gaſtfreundſchaft verletzen wenn wir i gend Etwas bezahl
ten wenn bei uns Jemand zu Gaſt iſt ſo geben wir ihm einen Mih
Mandar Hofcavalier bei und der bezahlt Alles
von ſelbſt daß man ſich beeilte die Arbeiter aus der preußi
kaſſe zu bezahlen ſobald man erfahren was vorging A

waren die edlen Perſer beſchäftigt einen
reppen des königlichen Schloſ

ie wurden über den Zweck dieſer Operat
merken daß die Schlächterei hier ein 9
dem ihnen die Hofküche
widerten darauf mit

Cin perſiſcher

e

inauf zu perſuadirenation befragt mit dem Be

drivatgewerbe ſei und außer
erfügung ſtehe S

s Hilfe des Dolmetſchers das könne ihnen nichts
helfen es ſei Vorſchrift daß das Vieh von deſſen Fleiſch der Schah

in deſſen Gegenwart geſchlachtet werden müſſe
ſelbſt im Auslandſel Es ſcheint indeß dasöniglichen Schloſſe vollzogen worden zu ſein

l Wohl aber verſichern die

Am vergangen

s von Perſien den
he n Beſucher wurde verſichert daß der Schah 10 Plätze für ſich und ſein Gefolge belegt habe

Jn der hat waren kurz vorher mehrere elegante Kaleſchen vorgefahren
albes Dutzend ſonnengebräunte Söhne des
em Nationaleoſtüm entſtiegen A

ſich um ſie herum und dieſer und jener der mit koſtbaren
echten Brillanten geſchmückt zu ſein ſch
der Schah von Perſien bezeichnet Doch
das Ganze auf eine kleine Myſtification

Man hatte einfach einige Exemplare der niedern Dien
en zu dem Concerte citirt und nun glaubte

Augen geſehen zu J
den gebildeten Ständen an und man war zu

für dieſe Perfidie des Wirthe

t 4 Sgr b per JuliAu uſt J

tellte es ſich bald heraus daß
es Publikums a

ePer e
ücklicherweiſe

f die herkömmliche Manier zu vächenNeben der Skeigerang des Ar

hohen Preiſe des Baumaterials
in Berlin in letzter Zeit erhebli

s Materials namentlich der Ziegel
Fallen derſelben mite daß ein plötz

9 h mereechte n Dr 2 M 4 en J berfür d e Dauer rbalten wer t Ziege te S werde 32 v f
den Ziegeleien in der Berlins und namentlich mee gegen

e mvon Potsdam mit 12 Thlr pro 1000 be
floſſenen Jahre bis zu dem doppelten eEbenſo i der Ltanspott für Jede per n
eſunken Man ſieht es wird auch für Bauun eine beſſere tternehmer

Zeit eintreten welche auch auf die Beſeitigung des Wohnungsmangels
in den größeren Städten wohlthätig einwirken wirdSeltene Bibeln ſ Bei einer unlangſt in England ſtattgefundenen

Verſte erung von ſeltenen alten Büchern und Manuſcripten kam eineCopie der erſten gedruckten lateiniſchen Bibel oguntias d Fust et
Zehäffer mit einem Datum auf Pergament gedruckt aus der La Val
liereBibliothek unter den Hammer die mit 780 4 bezahlt wurde

BibleHiſtoriée ein prächtiges Manuſcript auf Pergament mit 130
Hüniaturbildern 2 Bände erzielte 490 Biblia Germanica die
erſte Ausgabe der deutſchen Bibel 80 eine von Milas Coverdale

Sprache 400 E Die von Thomas Mattehw 1537 überſetzte Bibelan äußerſt rares Werk aus dem indeß gwei Blätter fehlen 190

eine zweibändige lateiniſche Bibel Veneti

c r bilderAnnoncen Die Stadthalterei zu Wien hat dem
HofMuſikalienhändler Guſtav Lewy die Bewilligung ertheilt eine
neue nächtliche Annoncen Unternehmung ren auf dem Syſteme
der Dissolving views ins Leben rufen zu dürſen Ein ähnliches Un
ternehmen wurde durch Profeſſor Leblanc zur Zeit der Londoner Welt
ausſtellung eingeführkt Heute noch beſteht ein ſolches Unterne a
in Paris gegenüber dem VarietesTheater auf dem Boulevard Mont
martre Die Annoncen werden inn

Größe von etwa ſechs Klaftern aufgeſtellt wird auf welchem die
Annoncen als RNebelbilder abwechſelnd erſcheinen

e

Litteratur Wiſſenſchaft Kunſt
Die Verhandlungen welche wezen Beſetzung des durch LiebigJene ne der Chemie an der Univerſität München mit

Profeſſor Dr A W tſich in unterrichteten Kreiſen erzählt wenig Auge daß derſelbe Ber
lin verlaſſen wird um einem Ruf an die Univerſität München zu
folgen Außer den bereits genannten Perſönlichkeiten Kekuls in Bonn
Peyer in Straßburg und Frhr v Gorup in Erlangen wird nunmehr
in erſter Reihe auch der Prof Dr Kolbe in Leipzig als für Liebig
Stelle in Vorſchlag gebracht genannt

Todten Liſte
Geh Rath Profeſſor Pr Roßhirt in ein ſeiner

eit hervorragender katholiſcher Kirchenrechtslehrer und Schriftſteller
iſt am Donnerstag zu Heidelberg im achtzigſten Lebensjahre geſtorben

53
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RFisenbahnfahrten
Abfahrt von Halle nach

Berlin 420 Uhr Mrg 9 Uhr Vm 122 Uhr m550 Uhr n die hr Ab r ihr Ab l
Caſſel Nord gen 5 Uhr Mrg 82 Uhr Vm1145 Uhr Nm Ha 2 Uhr Nm S Uhr Ab 5Leipzig 542 Uhr z 75 Uhr Vm 940 Uhr Vm e

e Uhr Nm I Uhr Nm 412 Uhr Nm 52 9Nm Macht 78 Uhr Ab 85 Uhr Ab

125 Uhr Na iMugderrtg 652 Uhr Vm 818 Uhr Porm 89 12 Uber m G

2 Uhr Nm 6 Uhr Nm 75 Uhr Ab Uhr Ab1054 Uhr Nachts lhüringen 6 ühr Mrg P I IV CI 8 Uhr Vorm c 10
Vm 1145 Uhr Vm 89 155 Uhr Nm P IV Cl Uhr
Ab P IV 1040 Uhr Ab nGuben über Cottbus 52 Uhr Mg P IV Cl I Uhr m6 Uhr Nm 6 II IV Cl trifft II Uhr Rachts in Finſterw n

Conn h en de ebew s Uhr Vm unnern mit Anſchluß nach ersleben VBm rVm 5 e m 645 Uhr Nm i
Marktberichte

Berlin 10 Juni Nach Ermittelungen des königlichen Polizei
Präſidiums Weizen 50 Kilogr 3 Thlr 21 Sgr bis
18 Sgr Pf Roggen 2 a 27 Sgr 9 Pf bis 3 Thlr 16 v Gr Gerſte 2 Thlr 22 Sgr 6 Pf bis 3 Thlr 10 Sgr 6
J 2 Thlr 16 Sgr 6 Pf bis 2 Thlr 28 Sgr 6Pf He
pr Ctr 1 Thlr 2 Sgr 6 Pf bis 1 Thlr 20 Sgr Pf S e
pr Schoch Thlr Sgr Pf bis Thlr Sg SErbſen pr 5 Liter 8 Sgr Pf bis 15 Sgr Pf Linſen12 Sgr 6 Pf bis 15 Sgr Pf
17 Sgr 6 Pf Kartoffeln 2 Sgr 6 Pf bis 4 Sgr PfSpit tus per 100 Liter a 100 pt 370000 pEi mit da
Gekündigt 40,000 L r a 19 Thlr 4 Sgr er dieſen l
Monat 19 Thlr 5 à 3 a Sgr v per Juni Juli 1I9 Th

per Auguſt her 19 Thl n e e eper AuguſtSeptember 29 Thlr 20 gr bez per Sep
ember October 19 Thlr 5 à 6 Sgr bez

Leipzig 10 Juni Weizen per 1000Ko oder 2000 Pfd nett
loco 90 99 Thlr c u Br geringer Thlr bez u Br
t No t r 1000 Ko o h t Sra6 hlr bez geringer r Br erſte per1000 Go oder 2060 I Jetto loco 60 70 Thlr bez daſet Je h

1000 Ko oder 2000 Pfd netto loco 49 53 Thlr bez Mais
per 1000 Ko oder 2000 Pfd netto loco Thlr BrRaps per 1000 Ko oder 2000 b netto loco Thlr Raps
kuchen per 100 Ko oder 200 Pfd netto loco Thlr bez u Br
Rüböl per 100 Ko oder 200 Pfd netto loco 22 Thlr Br
er Mai 23 Thlr Br t Sept Oct 225 Thlr Br feſt
ein öl per 190 Ko oder 200 Pfd loco Spiritus per 10000Lit

Proc ohne Faß loco 17 Thlr 20 Ngr
mW

der auf der berliner
Eiſenbahnfahrplan f Prov Sachſen in v Buchtr v Lip

7 2 d

Fonds u Staatspapiere Magded VLeipz T gar T BerſinGörſiß 6 102 a c W e 3 294 eußiſche Bank eet e e e dar St in Poldan Magde 3 eher on Sirran 216 e dent
r r Aor e e e v y J Bau ik en 4 2245 Anleihen 4 951 Nordhauſen Erfurt St Pr 5 ColnMinden 3 Em 3 994 Anh De Le ndes Vant 4 133 BeeStaats Schuldſcheine 31 Sberſchleſſche Lit A C d e un e o e Sant 14S entenbriefe 4 95 dalen er er en 5 1973 r J Berliner Bankverein 4 124 Sag e Credit Bank 4 100

Sächſiſche Pfandbriefe 4 Wie en Comb r Berliner Geſellſchaft n e 333 4 ieburg t v 4 S üringer 6 e 10EiſenbahnStammActien u er Ufer 123 en tralbank f Jnd u Handel h e QuiſtorpMlet e ee en x o Man e burger Credit Bank Bl mnariſche Bank 4See Rumäniſhe e a CreditzAnſtalt 1214 Gold u PapiergeldBerlin Anhalt 4 185 Thüringer Lit A 4 138 he galt andit 4 235 r 1BerlinGörütz 7 4 1074 I 7 B 49 gar a 4 86 Thüringer 4 Ser 4 4 187 Kronen a 9St Pr 5 104 x 448 gar 436961 5 Ser 4 106 Louisd or 109BerlinPoisdam Magdeburg 4 1359nländiſ e Eiſenbahn Prior Ausländ Eiſenb 4108 SovereignsBreslaueSchweidnitzFreiburg 4 114 u Obligationen Obligatio 4 e 5CölnMinden Lit B t Bergiſch därkiſ Ser a e Do ars e e 1e Sal Cab Baden dP J v 3 Em 1 BanknotenMägdeburgHalberſtadt 132 x KäſchauOderberg Gar 5 i e n
MrtiſchPoſener Str z n e s a ae St Czernow a neMagdeburg Leipzig 4 2517 Verlin Anhalt S er J 5 e e t

a

in 1535 uberſehte Bibel die erſte Ausgabe der heiligen Schrift in eng S

e

e

s per J Jenson 1476 auf
Pergament gedruckt ein prachtvolles Buch 299 E u ſ w

ct

S

alb des Gartenraumes der Gar
tenbau Geſellſchaft in der Weiſe erſcheinen daß ein Rahmen in der

e

ofmann gepflogen werden gewähren wie man

r
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II Nochmalige Proklamirung neuer Mitglieder zur Vorſchußbank

m eu t u SnneS

mr
L n

nmh 41d r ine außer
Klaſſe ſtatt

mit dem Zuge 11
abgehend von Bitterfeld 2 59 Morgens

ankommend in Leipzig 3 55 Morgens

kehre aller Zwiſchenſtationen dieſer Routen mit dem Zuge 21
abgehend von Halle 1 40 Nachm

Leipzig 1 35 Nachm
ankommend in Berlin 6 45 Nachm

und allen Zwiſchenſtationen dieſer Routen mit dem Zuge 7
abgehend von Berlin 12 30 Nachm
ankommend in Halle 5 7 Nachm
abgehend von Wittenberg 4 20 Nachm
t ankommend in Cöthen 6 18 Nachm

zwiſchen Cöthen und Wittenberg mit dem Zuge 33
abgehend von Cöthen 6 40 Nachm
ankommend in Wittenberg 9 37 Nachm

Berlin den 8 Juni 1873
Die Direction

ſchon beſtehenden eine fernere Perſonen ver in IV

zwiſchen Bitterfeld Leipzig und allen Zwiſchenſtationen

m zwiſchen Halle und Berlin und Leipzig und Berlin und im Ver

zwiſchen Berlin und Halle und zwiſchen Wittenberg u Cöthen

V trer d 333 rn ep e 5e S v d d

verſchiedener Syſteme Samuelson Self Raker und Royal leh

tere mit Führerſiz Käürby Rurdik Champion ete
Originale neueſter Conſtruction halten auf Lager und empfeh

V len angelegentlichſt
e w

e c x gn 3P isengiesserei Maschinenfabrik Halle S
Unbekannter Leichnam Am Dem geehrten Publicum zur Rachricht 75 d M iſt unweit der Cröllwitzer Brücke daß ich von jetzt ab täglich Beſorgungen Kunst Ausstellung

ein Leichnam männlichen Geſchlechts faſt nach und von Halle übernehme u ſichere in Halle a/S
gänzlich in Verweſung übergegangen pünktliche Bedienung zu Für Halle wirdſim untern Saale des Schütgenhauses
5 2 groß etwa 40 bis 60 Jahre alt Herr Reſtaurateur F Lutze großer Täglich geöffnet von Morgens 10 Uhr
mit dunklem Anzuge bekleidet ange Schlamm 1 die Güte haben etwaige bis Abends 6 Vhr
ſchwommen Aufträge u Packete für mich anzunehmen Sonntags während der Kirche geschlossen

Anzeigen über die Perſon des Ver Cönnern Carl Schubert Wiener Stammſeidel
ſtorbenen erſuche ich in meinem Büreau Tine gute Ladenthür mit Glasſcheibe
zu erſtatten zu verkaufen Brunoswarte 9 in gr Auswahl Gevatter Braut

krauz Kuchenteller und alle üb
Chüringiſche Eiſenbahn

Zur Einfriedigung des Bahnhofes Gotha ſoll

gehörigem ſchmiedeeiſer

Submiſſionswege vergeben werden auch

und Latten
Bedingungen und Zeichnungen ſind vom Abtheilungs Büreau in Erfurt zu

heziehen Offerten an daſſelbe in der in den Bedingungen vorgeſchriebenen Form
bis Mittwoch den I8 d M Vormittags 11 Uhr einzureichen

Erfurt den 4 Juni 1873
Der Abtheilungs Baumeiſter

Aeunmann

1 die Lieferung von 250 Stück gußeiſernen Zaunſtändern nebſt zukeweehernen Befeſtigungsmaterial der hölzernen Latten im

2 die Lieferung und Befeſtigung von 1000 lfd M tannene Zaun Riegel

Halle den 9 Juni 1873 Eine Partie große und kleine gute rigen decorirten und fein weiße PorcelDer Staatsanwalt De Hammerſtiele
Geſtohlen ſind ju Halle im Mai d J werden zu kaufen geſucht von re

1 im Gaſthofe zum Kronprinz zwei Wegelin Hübner ſer u dgl halte zu ſoliden Preiſen be
tten das eine roth das anDeckbetten das eine roth das an Ein photographiſcher Apparat ſtens empfohlen

dere nicht bezogen z2 aus v gaſelginmer der Uni Viertelskegel Viſitenkarten Apparat zu Adelbert Loſſier in Cönnern

einem Bilde mit Camera c ein Dreiverſität 1 brauner Ratine Ueber
zieher mit ſchwarzem Futter in Leib Zöller mit Camera Caſſette Stative T e renund Schooß mit weiß u ſchwar Satinirmaſchine großer Schaukaſten c 0 P C aunöver ſchen

zem in den Aermeln nebſt 1 wei iſt zu verkaufen Nähere Nachricht bei feräe
ßen Taſchentuche gez K D Jm Frau Schütz kl Berlin 1linken Aermel des Ueberziehers Ein zugfeſtes Arbeitspferd ſteht zu ver Lotterie ſind à 1 Thlr
war ein Stück gegen den Strich kaufen Geiſtthor Böckſtraße 8 zu haben in den Expeditionen der Saale
eingeſetzt Ein fettes Schwein verkauſt Harz I Zeitung Moritzzwinger 12 und gr Ul

Rohr und Palmenkörbe
für Wiederverkäufer und einzeln zu billigen Preiſen

F D P Ritter

3 aus einer Schlafſtube des Hauſes richsſtr 47Hospitalplatz 7 ein Portemonnai Einige thätige Dreher und Die erſten neuen Jsländer
mit 4 darunter 1 harter Maſchinenſchloſſer finden loh Heringe erhielt Boiltze
das übrige Viergroſchenſtüde ein nende und dauernde Arbeit 2 C ſ Fandis Svrur biſſig
Paar Glaceehandſchuhe 1 Schleife J BRilleter zu verk Wo ſagt die Exp d ZtgI 2 bei1 ZuckerEi verdächtig eine große rv d Geiſtthor Täglich friſche Füllung in Seltersbagere Jrau etwa 39 Jahr alt und Soda alter Markt 25

Nur bis nächſten Sonnabend
ſollen umzugshalber RBunzlauer Topfwaaren in großen
und kleinen Parthien billig verkauft werden

e Zapfenſtraßen und Schmeerſtraßenecke 21

i i ſie Einige tüchtige Eiſendreher und ein zuwelche einen braunen Korb bei ſich g ge Eiſendreh z Carl Riesegeführt verl Mann der mit der Feuerung des
in der chriſtlichen Herberge 1 Koffer Dampftkeſſels Beſcheid weiß werden ſofort WerſchenWeißenfelſer und

Dieskauer Dampfpreßſteiue ſomit einem Sortiment von 30 Glanz geſucht bei J Billeter D
und Kleiderbürſten Zwei Schloſſergeſellen oder Schmiede wie Briquets offerire von jetzt ab in

NHeht Steyrische und Französ Sensen
vie bei W Linmdenhahn Königsſtr 8

5 großer Berlin 15 ein großer Waſ können ſofort in Arbeit treten Lowrys als auch in einzelnen Fuhren zum
ſerleitungshahn von Meſſing Giebichenſtein Goſenſtraße 2 Sommerpreiſe

6 Saalberg 22 aus dem Reſtaurations Rockſchneider in und außer dem Zwickauer Steinkohle u Böh
locale eine ſilberne Cylinderuhr m Hauſe erhalten fortwährend dauernde Be niſche Patentkohle werden eben

Oef e Roste I Iatten ſowie
emaillüirtes Kochgeschirr
enpfeht W Liümdenhahm Königsſtr 8

Goldrand und der Nummer 13817ſchäfti falls billigſt berechnetnebſt ſilberner Kette 3 eher Nr 11 Vari Martins Königsſtr 20
7 unweit der Ernſt ſchen Spritfabrit ſuche jum ſoforigen Amri anen Sand Verkauf

von einem Steinhaufen ein hölzer in der Eonditorei und Pfefferkü

rküchlerei 2helm Tage vſſgen der sigen Sehiſen Franz Ketl i Behrhef enſenlet ar rb

Ketten Kuh Halfter u Zugketten
ägele raht geſchmiedete

aller Art empfiehlt zu billigſten Preiſen

P Lümdenhahm Königsſtr 8
Kautſchuk Lack

i zum Anſtrich der Fußböden
Dieſer vorzügliche Oellack welcher nicht mit Spirituslack oder Fußboden

Glanzlack zu verwechſeln iſt trocknet binnen einer Stunde hart deckt auf rohem
Holz nach zweimaligem Aufſtrich vollſtändig hinterläßt einen ſchönen Glanz wel
cher gegen Näſſe ſteht und iſt ſeiner Haltbarkeit wegen allen bisherigen Unſtrichen
vorzuziehen Preis pro Pfd 124 Sgr Derſelbe läßt ſich in jeder Farbe her
ſtellen und ſind die gangbarſten und beliebteſten Sorten ſtets vorräthig

Farbewaaren und Lack Fabrik von
C F Behnſcke Berlinb dn Halle g bei Louis Volgt gr Ulrichsſtr 16

Gold und stlberkauft zum höchſten Preiſe

A Teichmann Goldarbeiter gr Klausſtraße 10

S Müller s Bellevue
Donnerstag den 12 Juni

Grosses Bxtra Militair Concert
gegeben vom Muſikoorps des 3 Niederſchl Juf Regts Nr 50

aus Rawicz Dirigent Herr Kapellmeiſter C Walther
Zur Aufführung kommt

Jubel Ouverture von C M v Weber
Der Satan in Wien Großes Potpourri von Hauſer

Anfang 7 Uhr Entree 5 Sgr Ende 11 Uhr
Grosse Illumination und Feuerwerk

W Bei ungünſtiger Witterung findet das Concert im Saale ſtatt

Restauration zum Ankor eandberg
Heute Donnerstag den 12 Juni PönrelKnochem mit Meerrettig

und Sauerkohl Bier F A Braemer
Fr Mohl s RestaurationDonnerstag früh Speckkuchen Rauer sches Felsen

Handwerker Meiſter Verein
Donnerstag den 27 Juni Abends 8 Uhr in der Kaiser

WMilhelms Halle im Saale eI Weitere Beſprechung zur Erwerbung eines Eigenthums und endgültige
Beſchlußfaſſung

Es wird um ſehr zahlreiche Betheiligung gebeten da es ſehr wünſchens
werth iſt daß Jeder ſeine Meinung abgiebt Der Vorſtand

Lumpen Knochen alte Metalle c kauft zum

Thüringer Bahn und dem Schacht Torfmacher geſucht beimeiſter Groſchel aus Koſchwitz Wetter Nebenbeſchäftigung 1

aus einem verſchloſſenen Güterwa Torfmacher ſucht Geiſtſtr 37
gen der Güter Expedition der Thü Einen Knecht ſucht Bockshörner S
ringer Vahn 2 Ballen wollene Einige kräftige Arbeiter Zurichter

gez T M it beiger M 2607 und finden Arbeit bei hohem Lohn in der Zie
9 Klausthorſtr 2 aus dem Kleider gelei des Ritterguts Paſſendorf

ſchranke einer Wohnſtube 1 ſchwarz Ein Arbeiter wird zum ſofortigen An

grüner Stoffrock tritt geſ Zu erfrag in d Exp d Ztg
Anzeigen über die Perſonen der Diebe eſuchtund den Verbleib der geſtohlenen Sachen

vor deren Erwerbe gewarnt wird erſuche weg plötzl Erkrank einige Mädchen
ich der Polizeibehörde oder mir zu für Küche und Haus für gute hieſ
erſtatten Herrſchaſten Autr ſof 2 Mäd EnſſenpreiſeHalle den 6 Juni 1873 chen n Berlin 1 Köchin nach Loge 15 u I Sperrſitz 10

Der Staatsanwalt Weimar erh in ruhige vornehme II Sperrſitz 74 Seitenloge 5
Häuſer bei Vergütig d Reiſe Stellen d Dutzend Billets zu ermäßigten Preiſen

Gutsv erf auf das Comptovir von ſind von früh 11 Uhr und Nachmit
Ein ſchönes Landgut ganz ſahe ne erh e W ver Seht ſegne per

bei Leipzig Bahnhof 10 Minuten ent groge Mricheſtraße W
fernt mit 250 Morg Areal dabei

Geübte Strickerinnen geſ Leipzigerſtr 85 Kuhne gr Ulrichsſtr zu haben

30 Morg ſüße Wieſe im beſten
un 4 Max Rössner Direct a DresdenCulturzuſtande lebendes und todtes Unfehlbare Mittel rn Freitag große Gala

Inventar iſt mit 12000 Erndte zur Heilung und Linderung ſtellung mitganzneuem Programm
mit 10,000 und Gebäude mit für alle veralteten Krankheiten12,000 verſichert Preis ſolid des menſchlichen Körpers G
Anzahlung 18,000 Hypotheken Heute Donnerstag Abend 8 Uhrlehrt das Buch Heilmethodee en n ich dieſes Gut Auſege uns wegen er III Abonnements Concert

E Flinzer in Dürrenberg ron 5 Gr in Freimarken an jeden Hilfe Berliner Weißbierſalon
ſuchenden franco verſandtS ä te D stag Abend 64 UhrIn der Nähe des Marktes ſind mehrere e Sievers Co Braunſchweig Spoe en S

mit 6 bis 8 Mill BDuchdruckerei Buchhandlung eHäuſer Anzahlung zu vent 9 Zurn ingreiten
in Trebitz b CönnernC Jahn gr Ulrichsſtraße 58

2000 Thlr ſofort auszuleihen in am 15 und 16 Juni d Jsladet hierdurch freundlichſt und ergebenſtGiebichenſtein Königsberg 3

ein der VorſtandWohnungs Markt W eorioren
Zu vermiethon ein grünes Ledertäſchchen m Stiderei uLeipzigerſtr 91 1 Tr ein fein meublir Scheere abzug Alter Markt 34 III
tes Zimmer Ein in blauen Perlen geſticktes ScheerenJn Giebichenſtein herrliche Ausſicht 1 band mit Scheere am Markt verloren
Stube 2 K u K zum 1 Juli Adr geg Bel abzug Markt 3 im Schirmgeſch

enthaltend Verträge zwiſchen der
ſchlechten ſchöner weißer Saud zu 18

00 Die Grubenverwaltung

Salon Victoria
Neues Theater zu Halle

Donnerstag den 12 Juni 1873
Große Extra Vorſtellung
und CoOm C Gr unter Leitung des
Herrn Capellmeiſters Rosner und dem

engagirten Künſtlerperſonal

Einlaß 6 Uhr Anfang S Uhr

Empfehlende Erinnerung
Dr Borchardt s

Seife à 6 Sgr
Dr S de Boutemar s
arom ZahnPaſta 5 6 v i u

na e
Flaſchen à 10 Sgr

F Koch s Kräuterbonbons
gegen g Heiſer

unter Nr 52 an Herrn Darck Cie keit 2c 10 und Ti uter ankgr Urichsſtr 47 zu ſenden Dr Hartung t Pomade Allen denen welche bei der Begräbniß
Zu miethen gesucht

Von einer einzelnen ruhigen Frau eine
kleine Wohnung Adr sub A B in
der Exp d Ztg

Von einer einzelnen Dame auf ſofort eine

Wohnung beſt aus 2 Stuben 2
Küche und Zubehör Offerten bittet
man unter A Z 264 in der Ex
pedition dieſer Zeitung große Ulrichs
ſtraße 47 niederzul

in Tiegeln à 10 S r i
Avotheter Spérati sehen

Seife 24 und 5 r
Profeſſor Dr Linde s
liſche StangenPomade 274 SgrS a riner Verſu

eier unſerer im kaum vollendeten 16 Le
bensjahre dahingeſchiedenen unvergeßlichen
Tochter und Schweſter Johanne Muth

uns ſo herzliche Theilnahme bewieſen und
ihren Sarg wit Blumen und Kränzen
ſchmückten unſern tief empfundenen Dank
Dank auch den lieben Jungfrauen für
das prachtvolle Ruhekiſſen und ſür das
Tragen deſſelben Dank auch insbeſon

dere dem Herrn Paſtor Feſt für die theil

um die Ueberzeugung von der Zweck
mäßigkeit u Vortrefflichkeit dieſer

r Artikel zu ige unde in bekannter Güte ſtets

en Preis Leitergaſſe u Breiteſtraßenecke 2
Tin Laden t Lavenſtube u vermie Aarden ſe bei Inahmvollen Troſtesworte Möge Gott

So n sub A B befördert die z 88bellig dltee Marthe bei einen ein Vergelter ſein

T Palle Drug und Verlag von Otto Hendel
Leiha Die Familie Muth

e e e n 4mee e e e Se e hr S e 3 5 er e mII e

Mühlgrab 1 pro Hectoliter abgegeben 4

h
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